
Klima/Graswachstum (15.05.2018)

Trockenes Wetter und warme Temperaturen
haben in der vergangenen Woche ideale Be-
dingungen für den ersten Siloschnitt geboten.
Aufgrund der ausreichend vorhandenen Boden-
feuchte ist der Graszuwachs nahezu unver-
ändert im Vergleich zur Vorwoche und damit
weiterhin überdurchschnittlich hoch.

Nach dem Siloschnitt kann das Weidegras-
angebot in Abhängigkeit der frei werdenden
Schnittflächen je nach Betrieb unterschiedlich
groß sein. Die Frage stellt sich nun, wieviel
Schnittfläche in Abhängigkeit des benötigten
Weidefutters in die Weiderotation aufge-
nommen wird? Die kostengünstigere Weide ist
dabei auf jeden Fall der Futterkonservierung (2.
Schnitt) vorzuziehen.

=> Weidegrasaufnahmen durch reduzierte
Fütterung im Stall und evtl. den Übergang auf
Tag- und Nachtweide maximieren!

Pilotbetriebsversammlung auf dem Betrieb Kass (Rollingen)

Grünland-/Weide-Tipps

Grünland-Ticker

Durch die Teilnahme an den Projekten „FILL-Weed mecht
vill Freed“ und „Dairyman“ hat der Betrieb Kass bereits 
langjährige Pilotbetriebserfahrung. Hier wird die Be-
weidung mit beeindruckender Konstanz und überdurch-
schnittlichen Resultaten umgesetzt:
• 70 Milchkühe auf einer Weidefläche von bis zu 20 ha
• Beweidung von Biodiversitätsflächen 
• aktuelle Weidegrasaufnahmen von >10kg TM/Kuh/Tag
• niedrige Kraftfuttermengen <3kg KF/Kuh/Tag 
• bislang in dieser Saison genutzte Weideerträge von etwa 

1 500kg TM/ha

Trotz schwieriger Bedingungen zum Saisonstart sind alle Pilotbetriebe erfolgreich in die Weidesaison
gestartet: konsequente Umsetzung der frühen Weide, aktuelle Weideerträge von bis zu 2000kg TM/ha!
(1) Begehung der Weideflächen auf dem Pilotbetrieb Kass in Rollingen

k.A.: keine auswertbaren Daten aufgrund der 
Nutzung aller Flächen in der vergangenen Woche!
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